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Hintergrundinformationen 
Für Menschen, die in der Nähe von größeren Gewässern wohnen, ist Hochwasser 
kein besonderer Anblick. Kleinere Hochwasser gibt es regelmäßig, beispielsweise 
zur Schneeschmelze nach dem Winter. 
Doch bei Hochwasser können auch aus kleinen Bächen reißende Ströme werden, 
die eine Gefahr für Haus, Gut und Leben bilden. 
 
Wie kann ich mich vorbereiten? 
Wenn ein Hochwasser angekündigt wurde, das auch Sie betrifft, sollten Sie 
handeln: 

 Besorgen Sie zum Schutz Sandsäcke, Schalbretter, wasserfeste 
Sperrholzplatten und Silikon. 

 Achten Sie darauf, dass gefährliche Stoffe oder Chemikalien nicht vom 
Wasser erreicht werden können. 

 Bringen Sie wertvolle Möbel oder Geräte wie Computer etc. in die oberen, 
hochwassergeschützten Räume. 
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 Sichern Sie den Heizöltank gegen den Auftrieb durch das Wasser, indem 
Sie ihn zum Beispiel an der Wand verankern oder mit Ballast beschweren. 

 Denken Sie auch an Insektenschutzmittel, falls sich nach Rückgang des 
Hochwassers Mücken und andere Schädlinge im Haus verbreiten. 

 Räumen Sie die Kellerräume, in die Grundwasser eindringen kann oder die 
volllaufen können, aus. 

 
Was tun, wenn das Hochwasser da ist? 

Im Haus 

Prüfen Sie zunächst, ob Ihre Vorsorgemaßnahmen ausreichen. 

 Überprüfen Sie Rückstauklappen im Keller bevor das Wasser gestiegen ist. 
Halten Sie sich während des Hochwassers nicht im Keller auf, das ist 
lebensgefährlich. 

 Dichten Sie Fenster und Türen sowie Abflussöffnungen ab. 
 Schalten Sie elektrische Geräte und Heizungen in Räumen, die volllaufen 

können, ab. Denken Sie an die Stromschlaggefahr. Schalten Sie den Strom 
gegebenenfalls komplett aus (Sicherung raus). 

 
Im Auto 

 Fahren Sie Ihr Auto rechtzeitig aus gefährdeten Garagen oder von 
Parkplätzen. 

 Achtung! Tiefgaragen können bei Hochwassergefahr zu tödlichen Fallen 
werden. 

 Fahren Sie nicht durch überflutete Straßen. Wasser im Motorraum macht 
viel kaputt. 

 Lassen Sie Ihr Fahrzeug abschleppen, wenn es bis über die Räder im 
Wasser steht. 

 
Retten Sie Leben 

 Helfen Sie anderen, aber bringen Sie sich nicht selbst in Gefahr. 
 Bringen Sie Kinder vor Eintritt der Gefahr aus dem 

Überschwemmungsgebiet in Sicherheit. 
 Fahren Sie wegen der Wellenbildung und der Gefahr von 

Unterwasserhindernissen nicht in überflutenden Gebieten mit Booten oder 
anderen Fahrzeugen unnötigerweise „spazieren“. 
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 Betreten Sie keine Uferbereiche wegen der Gefahr von Unterspülungen 
oder Abbrüchen. Überflutete oder teilüberflutete Straßen dürfen nicht 
befahren werden. 

 Beachten Sie die Anweisungen und Absperrungen der Einsatzkräfte. 
 
An wen kann ich mich wenden? Wer hilft? 
Erste Ansprechpartnerin ist die Gemeinde als örtliche Sicherheitsbehörde. 
Die Gemeinde informiert die Bürgerinnen und Bürger, bildet einen Einsatzstab 
und koordiniert die Hilfeleistung im Einsatzgebiet. 
Im Notfall wählen Sie die 112. 
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